
Russland hat die Einreise- 
bestimmungen zur diesjährigen
Fußballweltmeisterschaft (14.6. 
bis 15.7.) gelockert. Wer ein WM-
Ticket für das Turnier erwirbt, muss 
zugleich eine sogenannte Fan-ID 
beantragen, die zur visafreien 
Ein- und Ausreise zwischen dem 
Zeitraum vom 14. Juni bis 15. Juli 
2018 berechtigt. Eine mehrfache Ein- 
und Ausreise ist möglich. In vielen 
Spielorten, darunter Moskau und 
St. Petersburg, müssen sich Reisen-
de jedoch binnen 24 Stunden 
registrieren lassen, sofern sie 
nicht in einem Hotel über-
nachten. Weitere Infos unter 
www.auswaertiges-amt.de

Erleichterte Einreise 
zur Fußball-WM

Russland

IN KÜRZE

Die südfranzösische Stadt ist 
UNESCO-Welterbekandidat und 
beeindruckt mit zahlreichen 
antiken Bauten. In die römische 
Geschichte von Nîmes können Sie
ab Juni im faszinierenden Musée 
de la Romanité eintauchen. www.
museeromanite.com

Neues Römisches 
Museum in Nîmes

Urlaub

New-York-Besucher kön-
nen sich mal wieder auf 
eine neue Attraktion freuen: 
Das Jennifer Chalsty 
Planetarium soll mit einem 
Kuppeldurchmesser von 
27 Metern das größte der 
westlichen Welt sein. Be-
sucher können hier durch 
ferne Galaxien fliegen, 
Asteroiden-Felder durch-
kreuzen und die Oberfläche 
von Planeten bestaunen. 
Das Planetarium befindet 

New York

Sterne gucken in neuer
Dimension 

sich im Liberty Science 
Center in Jersey City bei New 
York. Infos und Öffnungs- 
zeiten unter www.lsc.org

Das religiöse 
Treiben um die 
Klagemauer 
und die al-
Aqsa-Moschee 
in Jerusalem, 
das pulsierende 
Nachtleben von 
Tel Aviv oder 
die neue Hei-
mat für ehema-
lige russische 
Kampf-Delfine 
im Badeort 
Eilat – das sind 
nur einige der 
spannenden 
Reportagen im 
neuen ADAC 
Reisemagazin 
„Israel – das 
hochgelobte 
Land“. 148 
Seiten, 8,95 €.

ADAC 
Reise-
magazin 
Israel

Australiens Bundesstaat Victoria begeistert bereits mit legendären Hiking-Trails 
wie dem Great Ocean Walk zu den Zwölf Aposteln. Derzeit entsteht im Grampians-
Nationalpark ein weiteres Outdoor-Highlight: Der Grampians Peak Trail soll auf 
144 Kilometern in 13 Tagesetappen durch die eindrucksvolle Natur- und Kultur-
landschaft des Sandsteingebirges führen. Wanderer erwarten jahrtausendealte 
Felsmalereien der Aborigines, Eukalyptuswälder und schroffe Bergplateaus mit 
grandioser Aussicht. Und natürliche jede Menge Kängurus, Wallabys und Koalas. 
Erste Etappen sind bereits eröffnet. www.visitgrampians.com.au

Australien

Wander-Abenteuer

Quadratkilometer groß ist der neue Marine-
Nationalpark, der um Mexikos Revillagigedo-
Inseln entsteht – das größte Schutzgebiet 
Nordamerikas. Wegen 
seiner einzigartigen 
Flora und Fauna wird der 
Pazifik-Archipel auch „Klein 
Galapagos“ genannt.

150000

Lassen auch Sie es sich auf Jamaika gutgehen und erle-
ben Sie das entspannte Lebensgefühl und die traumhafte 
Natur der Karibikinsel. Hotels gibt es für jeden Anspruch 
und Geldbeutel, vom kleinen Beach-Hotel für Individua- 
listen bis hin zum luxuriösen 5-Sterne-Resort mit All-
inclusive-Verpflegung für Genießer. Ich berate Sie gern, 
gemeinsam finden wir die passende Unterkunft nach  
Ihren Bedürfnissen. Und noch ein Tipp für Ihren Urlaub 
vor Ort: Haben Sie auf Jamaika immer auch jamaikani-
sche und nicht nur US-Dollar in der Tasche. Damit kom-
men Sie beim Umrechnen der Locals viel günstiger weg.

Experten-Tipp

Akee
Sie kommt 
ursprünglich 
aus dem tropi- 
schen West-
afrika und 
ist heute die 
Nationalfrucht 
von Jamaika

Panorama
Reisetipps präsentiert von Ihrem ADAC Nordbayern

Jamaika 

Die lässige Karibikinsel

Lebensgefühl  
made in Jamaica

Reggae ist nicht nur 
eine Musikrichtung, 

sondern auch der 
Ausdruck eines 

Lebensgefühls, das 
auf Jamaica 

seinen Ursprung 
hat.

 E ntspannte Reggae-Rhythmen, die in Beach-Bars 
unter Palmen durch die warme Lu� schwingen, 
lässige Einheimische mit Rastazöpfen, die einen 

nonchalant mit „Peace, man“ begrüßen. Und dazu das 
türkis leuchtende Meer an den schneeweißen Stränden. 
Willkommen auf Jamaika, der Trauminsel, auf der alles 
eine Spur gelassener zugeht als anderswo in der Karibik.

Einen Monat habe ich auf einer Farm bei Einheimi-
schen nahe Ocho Rios verbracht und so einen tollen Ein-
blick in das Leben und die Schönheit der Insel gewonnen. 
Mit anderen Gästen leisteten wir täglich drei Stunden 
Feldarbeit. Unser Lohn: freie Kost und Logis – und die 
besten Tipps aus erster Hand. Ich kann die Insel nur  
jedem wärmstens ans Herz legen. Auf Jamaika ticken die 
Uhren wirklich anders und es gibt unglaublich viel zu 
entdecken. Wir wanderten an der Küste, fanden versteckte 
Buchten und kleine Paradiese wie den Bamboo Beach 
oder die Little Dunn’s River Falls, wo der tropische Wald 
bis an den Strand wuchert und sich Wasserfälle ins Meer 
ergießen. Hier badet man entspannt mit Jamaikanern und 
genießt einen frisch gepressten Sa� an der Bar. Traumha� 
ist auch die Blue Lagoon bei Port Antonio, wo das Wasser 
fast unwirklich türkis leuchtet und man mit dem Boot 
zum Schnorcheln nach Monkey Island übersetzen kann.

Unterwegs waren wir fast immer mit dem Taxi. Für 
die Locals verkehren Minibusse auf festen Routen, für 
eine 60 Kilometer lange Tour zahlt man gerade mal zwei, 

drei US-Dollar. Das lässig-lockere Lebensgefühl spürt 
man auf Jamaika überall. Unser Gastgeber hatte stets 
ein Lied auf den Lippen, wenn wir abends bei Reggae-
Musik entspannt auf der Veranda zwischen Hänge- 
matten und Grillengezirpe saßen und gemeinsam aßen. 
Kochbananen etwa und Akee, die Nationalfrucht, die 

vom Geschmack an Rührei erinnert. Jamaika ist ein  
wunderschönes Erlebnis.
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